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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

TSV Abensberg : TV Velburg 
Freitag, 16.12.2022, 20:00 Uhr

Lehmeier und Mayer und Schütz in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TV Velburg
im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) beim TSV
Abensberg beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide
Mannschaften das Spiel am Freitagabend mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:9
zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Lehmeier, Mayer und Schütz, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen Zähler für das Team verpassten Plutz / Weichinger bei
der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Lehmeier / Lehmeier. Bauer / Gansbühler hatten
im Anschluss gegen Mayer / Schütz beim 10:12, 10:12, 9:11 wenig zu bestellen. Wie ausgeglichen
das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Differenz endeten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Stefan Plutz hatte gegen Markus Mayer bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu
bestellen. Dietmar Weichinger bekam im Anschluss seinen Gegner Andreas Lehmeier beim klaren
10:12, 10:12, 7:11 nicht richtig in den Griff. Anschließend ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als
das untere Paarkreuz an die Tische trat. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Ronald Bauer seinem Gegner Matthias Schütz letztlich beim 8:11, 11:7, 6:11, 10:12 nicht gefährlich
werden. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Christian
Gansbühler über die 1:3-Niederlage gegen Michael Lehmeier hinweggetröstet werden musste. Mit
dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach
und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem
Tag keine Auswirkungen mehr. Beim Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler des TSV Abensberg
und des TV Velburg in die Box. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte nachfolgend dagegen Stefan
Plutz beim 11:9, 7:11, 11:8, 6:11, 11:7 gegen Andreas Lehmeier, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Dietmar Weichinger eine
Vier-Satz-Niederlage gegen Markus Mayer kassierte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:
3 Niederlage jedoch für Ronald Bauer gegen Michael Lehmeier. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 1:8. Nichts auszurichten hatte derweil Christian Gansbühler beim 4:11, 9:11,
6:11 gegen Matthias Schütz. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach nun 10 Niederlagen in Folge heißt es für den TSV Abensberg nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den DJK SB Regensburg II am 16.01.2023 zu punkten. Die Mannschaft
des TV Velburg wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV DJK
Sulzbürg II am 06.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Abensberg

Doppel: Plutz / Weichinger 0:1, Bauer / Gansbühler 0:1 
Einzel: S. Plutz 1:1, D. Weichinger 0:2, R. Bauer 0:2, C. Gansbühler 0:2 
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 TV Velburg
Doppel: Lehmeier / Lehmeier 1:0, Mayer / Schütz 1:0 
Einzel: A. Lehmeier 1:1, M. Mayer 2:0, M. Lehmeier 2:0, M. Schütz 2:0


